
Amt/Az:
Amt für Bürgerdienste und Ratsangelegenheiten /

Sitzungsvorlage

für die Beratung im:

Beschlussvorschlag aus dem AUKM:

1. Der AUKM empfiehlt dem AWFSO, die Maßnahmenvorschläge vom Radwegekonzept und die der
Antragstellenden (Bürgerantrag) prioritär im Rahmen eines Verkehrsversuches umzusetzen.

2. Für den Fall, dass der Verkehrsversuch aus straßenverkehrsbehördlichen Gründen nicht umgesetzt
werden kann, wird die Verwaltung beauftragt, die Einrichtung einer dauerhaften Fahrradzone lt.
Drucksache X/1036 zu prüfen.

Stadt Schwerte Drucksache-Nr.: X/1036/1
Der Bürgermeister Datum: 06.06.2024

Status: öffentlich
Mitzeichnung Kämmerei: Nicht

erforderlich
Freigabedatum: 06.06.2024

Beratungsfolge Sitzungstermin Status Zuständigkeit

Ausschuss für Wirtschaft, Finanzen,
Sicherheit und Ordnung

17.06.2024 öffentlich Entscheidung

Betreff

Empfehlung des AUKM vom 28.06.2024 an den AWFSO zum Thema Verkehrsversuch und
Fahrradstraße

Produkte



- 2 -

Sachdarstellung:

In der Sitzung des AUKM am 28.05.2024 wurde der Bürgerantrag „Durchführung eines
Verkehrsversuchs zur Ausweisung einer Fahrradstraße und Einrichtung von Überquerungshilfen“
(X/1029/1) zusammen mit der Verwaltungsvorlage „Fahrradstraßen/-zonen in Schwerte; hier: Erstellung
eines Konzeptes zur Umsetzung einer Fahrradzone um die Schulen Friedrich Bährens Gymnasium,
Albert-Schweitzer-Schule und Ruhrtal-Gymnasium“ (X/1036 als Anlage beigefügt) beraten. Aus der
Beratung ergab sich die angeführte Empfehlung.

Anlagen:

Anlage zu X/1036 Fahrradzone FBG, RTG, ASS
X/1036 Vorlage


